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VORBEREITUNG FÜR DIE GROSSEN 

Spielanleitung

Ihr benötigt:
• Für die Markierungen (Kreuze/Pfeile) auf dem Boden und an den 

Bäumen eignet sich am besten Malerkrepp. Straßenkreide geht auch.
• Stifte, Papier und eine Unterlage zum Schreiben/Malen
• Ein Tuch zum Augen verbinden
• Sucht euch ein paar von Wilmas Aufgaben aus. Bringt diese an Bäumen 

an. (z.B. mit Reißzwecken)
• Den Waldschatz ;) (Ein kleines Geschenk im Karton verpackt, der unter 

ein paar Blättern o.ä. versteckt werden kann)

Sucht euch eine schöne Spazierstrecke in einem Wald aus. 
Geht die Strecke alleine ab und befestigt die Pfeile aus Malerkrepp 
auf dem Boden oder an Bäumen, um den Weg zu markieren. Die 
ausgedruckten Aufgaben platziert ihr an ausgesuchten Stellen im Wald.
Versteckt den Waldschatz am Ende des Weges. 
Dann begebt euch gemeinsam mit eurem Kind/euren Kindern auf die 
spannende Waldschatzsuche.
Der Einfachheit halber habe ich die Aufgaben im Plural (also „ihr“ statt 
„du“ geschrieben) - das müsste ggf. angepasst werden.

Viel Spaß!

Die Illustrationen sowie die Figur „Wilma Wochenwurm“ sind urheberrechtlich geschützt. Das 
Urheberrecht liegt bei Susanne Bohne. Dieses Freebie darf ausschließlich für den privaten 
Gebrauch verwendet werden. Alle Rechte, einschließlich der Vervielfältigung, Veröffentlichung, 
Bearbeitung und Übersetzung liegen beim Urheber. Bei Fragen: susanne@halloliebewolke.de
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Liebe / Lieber

.........................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................

Wi� ko� en zu unserer Waldschatzsuche!

Findet alle Hinweise, die im Wald versteckt sind. 
Das können Markierungen auf dem Weg oder an Bäumen sein - 
haltet Ausschau nach Pfeilen und Kreuzen.

Die Pfeile zeigen euch den Weg an, folgt ihnen! Mit Kreuzen sind die Stel-
len markiert, an denen ihr Aufgaben und Rätsel fi ndet, die ihr lösen müsst, 
um zum Waldschatz zu gelangen.

Das wird ein richtig spannendes Abenteuer!

Bist seid ihr bereit?
Dann kann es ja losgehen!

Viel Spaß bei der Waldschatzsuche mit Wilma Wochenwurm!



© Susanne Bohne, 06/2020, wilmawochenwurm.de

Aufgabe Nr.

®

Aufgabe Nr. 1

Aufgabe
Um eure Suche zu beginnen, benötigt ihr ganz unbedingt einen schönen 
Spazierstock!
Schaut euch auf dem Waldboden um. Hier fi ndet ihr bestimmt ganz viele 
tolle Stöcke, die ihr als Spazierstock verwenden könntet.

Aufgabe: Findet einen schönen Spazierstock!
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Aufgabe Nr.

Aufgabe
In einem Wald stehen eine Menge hoher Bäume. Schaut mal nach oben 
und ihr werdet euch bestimmt wundern, wie hoch die Bäume sind. Lassen 
sie noch viel Licht auf den Waldboden oder ist es eher dunkel, dort wo ihr 
jetzt gerade steht?
Jeder dieser Bäume ist aus einem Samen gewachsen. Das können 
zum Beispiel Bucheckern bei Buchen, Eicheln bei Eichenbäumen oder 
Fichtenzapfen bei Fichten sein.

Aufgabe: Findet auf dem Waldboden einen Baumsamen! 
(Das können Bucheckern, Eicheln, Fichten- oder Kiefernzapfen sein)
Schaut ihn euch genau an.
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Aufgabe
Seid mal mucksmäuschenstill und horcht genau in den Wald hinein. 
Könnt ihr Vogelgezwitscher hören? Wie viele unterschiedliche 
Vogelstimmen hört ihr? 
Oder rauschen die Bäume im Wind?

Aufgabe: 
Lauscht für einen Moment in den Wald und sagt, was ihr gehört habt!
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Aufgabe
Im Wald leben eine Menge Tiere, auch wenn man sie meist nicht zu 
Gesicht bekommt. Viele sind nämlich sehr scheu, andere schlafen am Tag 
und werden erst nachts wach. Welche Waldtiere kennt ihr?

Aufgabe: Schreibt hier drei Waldtiere auf, die ihr kennt. (Oder, wenn 
ihr noch nicht schreiben könnt: Nennt drei Waldtiere!)
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Aufgabe
Dinge zu erkennen, die man nicht sehen, sondern nur fühlen kann, ist ganz 
schön schwierig. Schafft ihr es trotzdem?

Aufgabe: Lasst euch die Augen verbinden und versucht die 
Gegenstände zu erraten, die man euch in die Hände legt. (*)

(*) Das können Steine, Tannenzapfen, Eicheln usw. sein.
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Aufgabe
Die Blätter der Pfl anzen sehen wunderhübsch aus. Habt ihr euch Blätter 
schon mal ganz genau angesehen?

Aufgabe: Findet ein hübsches Blatt und zeichnet es hier ab.
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Aufgabe
Auf und im Waldboden wuselt es gewaltig. Da leben viele kleine 
Krabbeltiere. Glaubt ihr nicht? Dann sucht doch einen großen Stein oder 
einen größeren morschen Ast und dreht ihn um. Schaut genau hin, denn 
viele der Tierchen sind lichtscheu und verstecken sich sofort wieder.

Aufgabe: Findet die Waldbodenkrabbeltiere. 
Welche könnt ihr entdecken?
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FRage
In unseren Wäldern lebt Damwild, das zu den mittelgroßen Hirschen zählt. 
Auf dem Kopf tragen die männlichen Tiere ein schönes Geweih.

Frage: Wie heißen wohl die Enden des Geweihs?
A: Kochlöffel
B: Schaufel
C: Gabeln

Antwort B: Schaufel
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FRage
Hasen leben am Waldrand und haben sehr, sehr lange Ohren. Man kann 
Hasen und Kaninchen leicht voneinander unterscheiden, denn Hasen sind 
größer und ihre Ohren länger als die von Kaninchen

Frage: Wie nennt man die Ohren der Hasen?
A: Teller
B: Löffel
C: Toaster

Antwort B: Löffel

Foto: usplash.com
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FRage
Wildschweine leben in einer großen Familie, der sogenannten „Rotte“, 
im Wald. Sie fressen so gut wie alles und wühlen mit ihren Schnauzen 
im Waldboden, um Würmer, Eicheln, Wurzeln und Pilze aufzustöbern. 
Im Frühjahr kommen die Wildschweinjungen zur Welt, die anfangs ein 
hellbraunes Fell mit gelblichen Streifen tragen. Mit dieser Fellfärbung 
werden sie im Wald fast unsichtbar und sie sind gut geschützt. 

Frage: Wie nennt man die Wildschweinjungen?
A: Grunzis
B: Neulinge
C: Frischlinge

Antwort C: Frischlinge

Foto: usplash.com
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Herzlichen Glückwunsch!
Du hast den Schatz gefunden!
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Herzlichen Glückwunsch!
Ihr habt den Schatz gefunden!
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Aufgabe / FRage

Aufgabe / Frage:


